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İsmail Rustem
İsmail Rustem, VVichmannstr. 9, 10787 Berlin
Wichmannstr. 9
An das: >
DEUTSCHER BUNDESTAG 10787 Berlin
Platz der Republik 1 E-mail: un.human.org@gmail.com
11011 Berlin www.rustemazeri.com
Petitionsauschuss
Pet 3-17-11-217-018680 Berlin, 29.02.2012
Nur per Fax: 0049 30 227 300 13
Betr.: Strafsache, unmenschliche Behandeln, Diskriminierung, Psychoterror,
Rente und Freiheit,
Sehr geehrter Damen und Herren,
Sie haben mir in Ihrem Schreiben vom 08.12.2011 geschrieben das meine
Angelegenheit ( Betr.: ) im Sozialrecht ist. Aber meine Angelegenheit geht eher, um
unmenschliches Behandeln und Psychoterror, um meine Rente, um meine Freiheit
und Diskriminierung, ich besitze seit 1998 eine Blockade die bis 2017 anhält.
Ich bitte Sie mir meine Freiheit zugeben, da sie nicht vergessen dürfen, dass im
Unitätsnation gesetzt festgelegt ist, dass sie einen Menschen nicht blockieren
können, da diese Blockade einen umbringen oder psychisch fertig machen kann, weil
das ist auch nach dem Unitatsnation gesetzt ein Genozid !!! Wenn auch Sie mich
blockieren werden und das mich sogar bis zum sterben bringt, dürfen Sie nicht
vergessen, dass diese Dokumente von meiner unmenschlichen Geschichte immer
erhalten bleiben und irgendwann der Tag kommen wird, wo sich jemand für meine
Geschichte interessieren wird und diese hinterfragen wird.
Ich hoffe, dass sie eine Lösung für meine Freiheit finden und nicht sich in diese
schlimmen Flecken mit einbeziehen. Außerdem hoffe ich, dass Sie die Beschuldigten
nicht verteidigen, sondern für diese unmenschlichen Flecken bestraft werden und
nicht später Sie sich für diese gemachten Fehler verantworten müssen. Da
Deutschland ein demokratisches Land ist und nicht ungesetzliche Fehler verdecken.
Ich schicke Ihnen auch als Anlage die Briefe mit die ich Zum Menschenrechtegericht,
Unitätsnation geschickt habe am 10.09.2011 / 13.01.2012 und ich würde Sie bitten
sich diese durch zu lesen und mit diesem Schreiben weiter arbeiten.
Mit freundlichen Grüßen
ZEZE
Ismail Rustem
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